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Ausschreibung und Angebot 
Projekt:	Zürcher Hochschule für angewandte Wissenschaften ZHAW
Leistung:	Nutzer- und Betreibervertretung für Bauprojekte der ZHAW
Angebotsübersicht
Ausschreibende Stelle
Zürcher Hochschule für angewandt Wissenschaften ZHAW
Gertrudstrasse 15, 8401 Winterthur
Gegenstand
Mit der vorliegenden Ausschreibung sucht die ZHAW eine geeignete Nutzer- und Betreibervertretung für verschiedene Bauprojekte der ZHAW an den Standorten Winterthur, Zürich und Wädenswil, die in den nächsten Jahren umgesetzt werden sollen. Das Schwergewicht liegt dabei in der Vertretung der Nutzer- und Betreiberinteressen in der Vorstudien- und Projektierungsphase (Leistungsphasen SIA 21 – 33), sowie der Ausschreibungs- und Realisierungsphase (Leistungsphasen SIA 41 – 53). Zwischen den Parteien soll ein Rahmenvertrag über die nächsten 5 Jahre abgeschlossen werden. 
Leistungen
BKP 558: Nutzer- und Betreibervertretung für die SIA Phasen 2 (Vorstudien) bis 53 (Inbetriebnahme und Abschluss).
Verfahren
Offenes Verfahren gemäss IVöB (LS 720.1). Verfahren im Staatsvertragsbereich
Eingabesumme
Die Vergütung beträgt gemäss Angebot Honorarformular (Übertrag aus F3_Honorarkalkulation):
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Anbieterin / Anbieter
	Name / Firma
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	Adresse
	     

	Sachbearbeiter/in
	     

	Telefon
	     

	E-Mail
	     


Dauer der Verbindlichkeit des Angebots
6 Monate ab Offertöffnung. Im Falle einer Beschwerde gegen den Zuschlag verlängert sich die Angebotsverbindlichkeit um die Dauer des Verfahrens bis mindestens 30 Tage nach dessen rechtskräftiger Erledigung.
Aufgabenstellung
Ausgangslage
ZHAW	Die ZHAW (ZHAW Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften) ist eine der führen- den Hochschulen in der Schweiz. Sie arbeitet anwendungsorientiert und wissenschaftlich in Lehre, Forschung & Entwicklung, Weiterbildung und Dienstleistung. Der Hauptstandort der Hochschule liegt in Winterthur, weitere Standorte führt die ZHAW in Zürich und Wädenswil. 
Projekte	Für die Weiterentwicklung und zur Abdeckung der künftigen Bedürfnisse von Lehre und Forschung, benötigt die ZHAW in den kommenden Jahren mehr Raum, wofür verschiedene Bauprojekte mit Bausummen zwischen CHF 0.5 Mio. bis CHF 50 Mio. geplant umgesetzt werden sollen. Dabei handelt es sich teilweise um Eigenobjekte mit Investitionen durch den Kanton Zürich und teilweise um Mietobjekte, die der Kanton Zürich mietet und nach den Anforderungen der ZHAW durch einen privaten Investor ausbauen lässt.
[bookmark: _Hlk106690026]Rollen	Die ZHAW ist Nutzerin und Betreiberin der geplanten Um- oder Neubauten und definiert die entsprechenden Bedürfnisse und Anforderungen an den Bau und die Gebäudetechnik in Abstimmung mit der Bildungsdirektion. Die kantonale Bildungsdirektion tritt dabei als Bestellerin und das Immobilienamt des Kantons Zürich als Bauherrin oder im Falle von Mietobjekten als Mieterin auf. Die bauherrenseitige Projektleitung obliegt in allen Projekten dem Hochbauamt Kanton Zürich.
Rahmenvertrag	Für die Vertretung der Interessen der ZHAW als Nutzerin und Betreiberin in der Projektorganisation und die nutzerseitige Projektleitung (externe Projektleitung) der entsprechenden Projekte, beabsichtigt die ZHAW, eine geeignete Firma mit den entsprechenden Schlüsselpersonen mittels Rahmenvertrag mit einer Laufzeit von 5 Jahren zu mandatieren.
Ziele
Ziele	Für das Mandat Nutzer- und Betreibervertretung stehen folgende Ziele im Vordergrund:
· [bookmark: _Hlk106690906]Sicherstellung des Projekterfolges durch eine professionelle, selbständige und effiziente nutzerseitige Projektleitung.
· Klärung, Bündelung und termingerechtes Einbringen und Durchsetzen der Bedürfnisse der Nutzer und Betreiber in der Projektorganisation. 
· Transparente und proaktive interne und externe Information und Kommunikation.
· Die ZHAW-interne Organisation unterstützen, beraten und stärken
Projektorganisation
Organisation	Die Nutzer- und Betreibervertretung ist in den Projekten in die folgende, schematische Standard- Projektorganisation eingebunden, wobei diese je nach Projekt erweitert oder angepasst werden kann.























Projektaufsicht
Regierungsrat / Kantonrat
Projektausschuss (PA)
Bestellerin: 	BI Kanton ZH
Eigentümerin/Mieterin: 	IMA Kanton ZH
Bauherrin:	HBA Kanton ZH
Nutzer / Betreiber:	ZHAW (ohne Stimmrecht)
Gesamtleitung: 	Generalplaner / Arch. (ohne Stimmrecht)


Kernteam Nutzer / Betreiber (AG)
Projektleitung Nutzer/Betrieb:	tbd
Vertreter Nutzergruppen:		ZHAW
Planungsteam (PLT)
Gesamtleitung:	Generalplaner
Fachprojektleitung:	Generalplaner
Fachkoordination:	Gebäudetechnik

Teilprojekte 
ZHAW 
PQM / QS-Leitung


Arbeitsgruppen 
ZHAW 


Fachplaner



Spezialisten
Projektteam (PT)
Gesamtprojektleitung:	HBA Kanton ZH
Bestellerin:	BI Kanton ZH
Eigentümerin/Mieterin:	IMA Kanton ZH
Nutzer-/Betreibervertretung	ZHAW (ohne Stimmrecht)
Gesamtleitung: 	Generalplaner / Arch. (ohne Stimmrecht)


ZHAW-intern ist die Projektleitung Nutzer und Betrieb direkt dem Leiter Immobilien & Projekte der ZHAW unterstellt und rapportiert diesem.
Die Projektleitung Nutzer / Betrieb ist innerhalb der Projekte gegenüber den Vertretungen der Nutzergruppen und den Arbeitsgruppen der ZHAW weisungsberechtigt (gemäss schriftlich festgelegten Kompetenzen). Sie stellt Anträge gegenüber dem Leiter Immobilien & Projekte der ZHAW und gegenüber dem Projektteam.


Leistungsumfang Nutzer- und Betreibervertretung
Rollenbeschrieb
Rolle	Die Nutzer- und Betreibervertretung NuV leitet die ihr zugeordneten Projekte nutzer- und betreiberseitig. Sie berät die ZHAW fach- und sachkompetent und vertritt deren Anliegen im Rahmen der geltenden Kompetenzen. Die NuV verfügt über fundierte Kenntnisse in Planungs- und Bauprozessen komplexer Bauvorhaben sowie im öffentlichen Beschaffungswesen und in politischen Prozessen.
In ihrer integrativen Führungsfunktion organisiert, koordiniert und motiviert die NuV alle Projektbeteiligten. Sie führt die nutzer- und betreiberseitige Projektorganisation, stellt den Informationsfluss sicher und konsolidiert die Nutzungs- und Betriebsanforderungen. Sie vertritt die Interessen der künftigen Nutzer und Betreiber in der Projektorganisation und stellt deren Umsetzung in den Projekten und auf den Baustellen sicher. Zusammen mit der Bauherrenvertretung legt die NuV die Anforderungen und die erforderlichen Planungsresultate fest, fordert diese ein, kontrolliert sie kritisch und setzt bei Abweichungen zielführende Massnahmen durch. Sie unterstützt die Öffentlichkeitsarbeit und tritt überzeugend an Sitzungen und Informationsveranstaltungen auf. Ausserdem ist die NUV für die Organisation, Beschaffung und Lieferung von Betriebseinrichtungen und Ausstattungen verantwortlich und koordiniert diese vor Ort.  
Bei auftretenden Nutzungs- oder Betriebsproblemen interveniert sie vor Ort und setzt gemeinsam mit dem Facility Management erforderliche Massnahmen um.
Leistungen
Leistungen	-	Beraten der ZHAW in planerischen und baulichen Fragen
· Vertretung der ZHAW im Rahmen der zugeordneten Kompetenzen
· Leitung des nutzer- und betreiberseitigen Kernteams
· Vertretung der Nutzer und Betreiber in der Projektorganisation
· Kostenermittlungen, Kostenschätzungen und Kostenmanagement
· Unterstützung der Teilprojektleiter und Arbeitsgruppen, Schnittstellenbetreuung
· Unterstützung der Zusammenarbeit mit dem Kanton Zürich (HBA, BD und IMA)
· Unterstützung bei strategischen Fragestellungen und im Projektcontrolling
· Vorbereitung, Leitung und Protokollierung von Sitzungen mit Nutzern und Betreibern
· Teilnahme an Projektsitzungen in der Projektorganisation inkl. Vor- und Nachbearbeitung 
insb. Kernteam, Projektteam, Planungsteam (nach Bedarf), Projektausschuss (nach Bedarf), Koordination (nach Bedarf) und sonstigen Sitzungen (nach Bedarf)
· Mitwirkung bei der Festlegung übergeordneter Projektziele und -bedürfnisse
· Klärung, Konsolidierung und Mitwirken der nutzer- und betreiberseitigen Projektanforderungen in einem Projekt-Pflichtenheft (PPH)
· Erarbeitung und Mitwirkung von Betriebskonzepten und weiteren nutzerspezifischen Konzepten
· Ermittlung des Raumbedarfes und Erarbeitung von nutzer- und betreiberspezifischen Raumtypenprogrammen 
· Erwirken von nutzer- und betreiberseitigen Entscheidungen 
· Prüfung der Planungsunterlagen und der Ausführung hinsichtlich Erfüllung der nutzer- und betreiberseitigen Projektanforderungen
· Fachtechnische Prüfung und Kontrolle bei Phasenabschlüssen
· Verhandlungen mit Behörden, Nachbarn und Dritten
· Sicherstellung der internen und externen Projektkommunikation
· Laufende Information und Abstimmung mit den Nutzern und Betreibern
· Mitwirkung beim Projektrisikomanagement und PQM
· Bedürfnisermittlung der Betriebseinrichtungen und Ausstattungen in Zusammenarbeit mit den Nutzergruppen (Planung BKP 9 auf Seite ZHAW)
· Mitwirkung bei der Ausschreibung und Vergabe von Leistungen, insb. für Betriebseinrichtungen und Ausstattungen
· Teilnahme und Mitwirken bei Baurundgängen, insbesondere auf Abruf bei auftretenden Schwierigkeiten oder Fragen betreffend Nutzung und Betrieb
· Teilnahme an Bauabnahmen und gemeinsamen Prüfungen
· Interventionen vor Ort in Liegenschaften der ZHAW bei spontan auftretenden Nutzungs- oder Betriebsproblemen und Erwirken von Lösungsvorschlägen
· Verantwortung für die Planung und Umsetzung von Umzügen unter laufendem Betrieb
· Bearbeitung von ausgewählten Spezialthemen

Schnittstellen
Schnittstellen	In der Regel übernimmt die Projektleitung Nutzer / Betrieb alle delegierbaren Aufgaben innerhalb der vereinbarten Kompetenzen, welche für die nutzer- und betreiberseitige Projektführung erforderlich sind. In grösseren Projekten können auch nur Teilleistungen oder unterstützende Leistungen vereinbart werden.
	Aufgaben oder Entscheidungen ausserhalb des vereinbarten Kompetenzbereiches sind mit dem Leiter Immobilien & Projekte der ZHAW abzustimmen.





Anforderungsprofil Nutzervertretung
Anforderungen	-	Hochschulstudium in Architektur, Bauingenieurwesen oder Facility Management 
	(min. Bachelor)
· Betriebswirtschaftliche Weiterbildung oder betriebswirtschaftliche Ausbildung mit Weiterbildung erwünscht.
· Mehrjährige Führungserfahrung in nutzer-, betreiber- oder bauherrenseitiger Projektleitung komplexer Neu- und Umbauprojekte in allen Leistungsphasen (SIA 112, Phase 21 – 53), idealerweise in Hochschul-Bildungsbauten unter laufendem Betrieb
· Erfahrungen im Umgang mit politischen Behörden und kantonalen Ämtern (Funktionale Ebene)
· Breites Immobilienwissen aus öffentlichen und privaten Immobilienprojekten
· Gute IT-Kenntnisse (Office, Outlook, Visio, Project, CAFM)
[bookmark: _Ref105508063]Termine
Termine	-	Start Mandat Nutzer- und Betreibervertretung:	Januar 2023
· Voraussichtliches Ende Mandat	Dezember 2027
Kosten
Kosten	-	Baukosten Projekte für Nutzer- / Betreibervertretungen	CHF  0.5 Mio.- 50 Mio.
Gesamtaufwand Nutzer- und Betreibervertretung
Aufwand	Die Auftraggeberin schätzt den Aufwand für die Nutzer- und Betreibervertretung in den verschiedenen Projekten wie folgt:
· Monatlicher Aufwand (Mittelwert) alle Projekte (Auslastung ca. 50 %)	85 h / Monat
· Mandatsdauer in Monaten gemäss Rahmenvertrag:	60 Monate
· Gesamtaufwand über Projektdauer:	5'100 Stunden
Zur Vergleichbarkeit der Angebote gibt die Auftraggeberin die obige Stundenannahme vor.
Die effektive monatliche Auslastung wird je nach Projektstand auf 20 – 70% geschätzt.
Eine eigentliche Zusicherung in Bezug auf die effektiv zu erbringenden Leistungen erfolgt indes nicht. Die obgenannten Angaben sind Schätzungen und deshalb unverbindlich, was den zu erwartenden Gesamtaufwand betrifft.

Allgemeine Bedingungen
Gesetzliche Grundlagen
· WTO-Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen vom 15. April 1994 (GPA)
· Bilaterales Beschaffungsübereinkommen vom 21. Juni 1999 (BAöB)
· Bundesgesetz über den Binnenmarkt vom 6. Oktober 1995 (BGBM)
· Interkantonale Vereinbarung über das öffentliche Beschaffungswesen vom 15. März 2001 (IVöB)
· Beitrittsgesetz Kanton Zürich zur IVöB vom 15. September 2003 (BeitrG)
· Kantonale Submissionsverordnung vom 23. Juli 2003 (SVO)
Verfahren
Diese Submission wird als offenes Verfahren durchgeführt. Das Verfahren untersteht dem Staatsvertragsbereich. Verfahrenssprache ist deutsch.
[bookmark: _Ref105510658]Verfahrensablauf
· Publikation Submissionsunterlagen auf SIMAP am	01.09.2022
· Frageneinreichung (Mail an Verfahrensbegleitung) bis	12.09.2022
· Fragenbeantwortung (auf SIMAP) bis	20.09.2022
· Eingabe	14.10.2022
· Einladung zur Präsentation bis	04.11.2022
· Präsentation von ausgewählten Anbietenden	17.11.2022
· Zuschlagsverfügung bis	09.12.2022
· Arbeitsbeginn (Kick-Off)	03.01.2023
Verfahrensbegleitung
Conarenco AG, Streulistrasse 28, 8032 Zürich
Adrian Humbel
Tel. 	+41 43 499 10 44
E-Mail: 	adrian.humbel@conarenco.ch
Aufgrund ihrer Funktion als Verfahrensbegleitung ist die Conarenco AG von der Teilnahme an diesem Verfahren ausgeschlossen.
[bookmark: _Ref105511168]Abgegebene Unterlagen
Für diese Ausschreibung sind die nachfolgenden Dokumente verbindlich und von den Anbietenden ausdrücklich anerkannt:
· 00 Ausschreibung und Angebot
· 01 Formular «Angaben zur Unternehmung»
· 02 Formular «Schlüsselperson / Stellvertretung»
· 03 Formular «Honorarkalkulation»
· A1 Entwurf Rahmenvertrag exkl. Beilagen
Die vorgängig aufgeführten Dokumente können ab Publikationstermin unter www.simap.ch heruntergeladen werden.
Angaben zu Subunternehmen, Arbeitsgemeinschaften und Teilangeboten
· Subunternehmer / Sublieferanten sind nach Genehmigung durch die ZHAW zugelassen.
· Arbeitsgemeinschaften (ARGE) sind nicht zulässig.
· Teilangebote werden nicht akzeptiert.
Unternehmervarianten
Unternehmervarianten sind nicht zulässig.
Entschädigung
Für die Bewerbung im Rahmen der vorliegenden Ausschreibung wird keine Entschädigung ausgerichtet. 
Fragebeantwortung
Fragen können bis zum in Ziffer 3.3 genannten Termin per Mail an die Verfahrensbegleitung gestellt werden. Die ausschreibende Stelle wird die gesammelten Fragen beantworten und bis zum Fragebeantwortungstermin gemäss Ziffer 3.3 auf SIMAP publizieren. Individuelle, direkte oder zu spät eintreffende Fragen können nicht beantwortet werden.
Einzureichende Unterlagen
Von den Anbieterinnen und Anbietern sind folgende Unterlagen mit dem Angebot einzureichen:
· 00 Ausschreibung und Angebot, rechtsgültig unterzeichnet
· 01 Formular «Angaben zur Unternehmung», rechtsgültig unterzeichnet
· 02 Formular «Schlüsselperson / Stellvertretung», rechtsgültig unterzeichnet
· 03 Formular «Honorarkalkulation», rechtsgültig unterzeichnet
· 04 Zugang zur Aufgabe / Auftragsanalyse: Form frei wählbar (max. 2 A4-Seiten)
· 05 Lebenslauf Schlüsselperson (max. 2 A4-Seiten)
· 06 Lebenslauf Schlüsselperson Stellvertretung (max. 2 A4-Seiten)
Zusätzlich eingereichte Unterlagen werden weder beachtet noch bewertet.
Die Unterlagen sind 1-fach auf Papier, einseitig bedruckt auf losen Blättern sowie elektronisch als pdf-Dateien auf einem Datenstick einzureichen. Bei Widersprüchen gilt die rechtsgültig unterzeichnete Papierversion.
Eingabeadresse
Das Angebot ist verschlossen mit der Aufschrift:
«VERTRAULICH: Angebot Nutzer- und Betreibervertretung für Bauprojekte» 
einzureichen bis 16 Uhr bei:
Zürcher Hochschule für angewandte Wissenschaften ZHAW
Hochschulsekretariat
Gertrudstrasse 15
8400 Winterthur
Es besteht die Möglichkeit, das Angebot beim Empfang an der Gertrudstrasse 15 persönlich abzugeben:
· Öffnungszeiten: Werktags: 08:00 – 11:30 Uhr sowie 14:00 – 16:00 Uhr
Eingabetermin
Bis 14. Oktober 2022 bis 16 Uhr
Eingang bei der ausschreibenden Stelle, Datum des Poststempels ist nicht massgebend. Bei einer Zustellung per Post ist somit genügend Zeit einzuberechnen. 
Zu spät eintreffende, unvollständige oder abgeänderte Angebote können nicht mehr berücksichtigt werden und werden ausgeschlossen.
Bedingungen
Es gelten die Vertragsbedingungen des abgegebenen Entwurfs des Rahmenvertrages gemäss Ziffer 3.5. Mit dem Einreichen des Angebotes erklärt der Anbieter / die Anbieterin ausdrücklich, mit den Vertragsbedingungen einverstanden zu sein.
Allfällige, allgemeine Vertragsbedingungen der Anbietenden sind wegbedungen. 
Arbeitsschutzbestimmungen, Arbeitsbedingungen und Gleichbehandlung
Der Anbieter / die Anbieterin verpflichtet sich, die in der Schweiz geltenden Arbeitsschutzbestimmungen und Arbeitsbedingungen für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer einzuhalten. Er / Sie erklärt, gesetzliche Sozialabgaben und Versicherungsbeiträge sowie die übrigen Beiträge gemäss Rahmenarbeitsverträgen – sofern vorhanden – geleistet zu haben.
Des Weiteren verpflichtet sich der Anbieter / die Anbieterin, die Gleichbehandlung von Frau und Mann in Bezug auf die Lohngleichheit einzuhalten. 



Evaluation der Angebote
Öffnung der Angebote
Die Öffnung der Angebote ist nicht öffentlich. Das Protokoll der Offertöffnung wird den Anbietenden erst nach dem Zuschlag auf Verlangen zur Verfügung gestellt. Zustellbegehren sind an die Verfahrensbegleitung zu richten.
Eignungskriterien 
Eingaben, welche die Eignungskriterien nicht erfüllen, werden von der Bewertung ausgeschlossen:
1.	Schlüsselperson 1 (Projektleitung) mit ausgewiesener Erfahrung in nutzer- oder bauherrenseitiger Projektleitung komplexer Bauprojekte in den Phasen 31 (Vorprojekt) bis 53 (Inbetriebnahme) mit Baukosten BKP 1-9 von mindestens CHF 30 Mio. (inkl MwSt).
2. 	Schlüsselperson 1 (Projektleitung) mit ausgewiesener Erfahrung in Hochschulbauten und öffentlichem Beschaffungswesen.
3. 	Reaktionszeit während den Geschäftszeiten max. 4 Stunden für Interventionen vor Ort. 
Nachweis mit ausgefüllten Formularen «01 Angaben zur Unternehmung» und «02 Schlüsselperson / Stellvertretung».
Zuschlagskriterien 
Die Gesamtbewertung eines Angebotes ergibt sich aus der Summe der gewichteten Noten sämtlicher Zuschlagskriterien, einschliesslich des Preises. Den Zuschlag erhält das wirtschaftlich günstigste Angebot mit der höchsten Gesamtbewertung.
1.	Schlüsselpersonen (Gewichtung 40 %)
Projektleitung
-	Ausbildung in Bereich Architektur, Bauingenieurwesen oder Facility Management auf Hochschulniveau, idealerweise mit betriebswirtschaftlicher Zusatzausbildung
-	Breite Berufserfahrung, insb.:
· Langjährige Führungserfahrung in Bauprojekten
· Erfahrung bezüglich Nutzer- und Betreiberbedürfnissen in Hochschul-Bildungsbauten
· Erfahrung in nutzer-, betreiber- oder bauherrenseitiger Projektleitung komplexer Neu- und Umbauprojekte in allen Leistungsphasen (SIA 112, Phase 21 – 53)
· Erfahrung in der Realisierung von Bauprojekten unter laufendem Betrieb
· Breites Immobilienwissen aus öffentlichen und privaten Immobilienprojekten
- 	2 Referenzprojekte (Vergleichbarkeit / Leistungsumfang / Rolle und Funktion)

Projektleitung Stellvertretung
-	Ausbildung in Bereich Architektur, Bauingenieurwesen oder Facility Management auf Hochschulniveau, idealerweise mit betriebswirtschaftlicher Zusatzausbildung
-	Berufserfahrung, insb.:
· Langjährige Führungserfahrung in Bauprojekten
· Erfahrung bezüglich Nutzer- und Betreiberbedürfnissen in Hochschul-Bildungsbauten
· Erfahrung in nutzer-, betreiber- oder bauherrenseitiger Projektleitung komplexer Neu- und Umbauprojekte in allen Leistungsphasen (SIA 112, Phase 21 – 53)
· Erfahrung in der Realisierung von Bauprojekten unter laufendem Betrieb
· Breites Immobilienwissen aus öffentlichen und privaten Immobilienprojekten
-		2 Referenzprojekte (Vergleichbarkeit / Leistungsumfang / Rolle und Funktion)
Bewertet anhand der ausgefüllten Formulare «02 Schlüsselperson / Stellvertretung» und «05 / 06 Lebensläufen Schlüsselperson / Stellvertretung»
2. 	Zugang zur Aufgabe / Auftragsanalyse (Gewichtung 30 %)
Darlegung von:
	- Rollenverständnis / Funktion in den Projekten
	- Grösste Herausforderungen 
	- Erfolgsfaktoren 	
	- Herangehensweise an die Aufgabe
	- Eingesetzte Methoden und Hilfsmittel
Nachweis mit Zugang zur Aufgabe / Auftragsanalyse (Form frei wählbar, max. 2 A4-Seiten)
3.	Preis (Gewichtung 20 %)
Gesamthonorar
Die Bewertung erfolgt aufgrund folgender Formel: 

Die Preisspanne wird erst nach Eingang der Offerten festgelegt.
Nachweis mit Formular «03 Honorarkalkulation»
4. 	Präsentation (Gewichtung 10 %)
Auftreten, Persönlichkeit und Wirkung
Nachweis mit persönlicher Teilnahme der Projektleitung / Stellvertretung (Schlüsselpersonen 1 und 2)

Bewertung der Zuschlagskriterien
Der Zuschlag erfolgt an das wirtschaftlich günstigste Angebot, das die Zuschlagskriterien am besten erfüllt. Für die Bewertung werden die einzelnen Zuschlagskriterien mit Punkten zwischen 1 und 6 benotet, wobei die Punkte folgende Bedeutung haben:
6 = sehr gut	erfüllt oder übertrifft sämtliche Anforderungen voll, keine Lücken
5 = gut	erfüllt die Anforderungen voll, keine relevanten Lücken
4 = befriedigend	erfüllt die Anforderungen im Wesentlichen, mit kleinen Schwächen oder 
	Lücken
3 = genügend	erfüllt die Anforderungen eher knapp, mit Lücken oder Schwächen
2 = mangelhaft	erfüllt die Anforderungen schlecht, mit groben Lücken oder Schwächen
1 = ungenügend	erfüllt die Anforderungen völlig ungenügend oder nicht bzw. ist nicht 
	beurteilbar
Präsentation
Anbietende, welche aufgrund der Bewertung der Zuschlagskriterien 1 bis 3 rechnerisch die Möglichkeit haben, den Zuschlag für das Mandat zu erhalten, werden zu einer Präsentation ihres Angebots eingeladen. Anbietende, welche auch mit der Maximalpunktzahl den Zuschlag nicht mehr erreichen können, werden nicht eingeladen.
Die Präsentationen finden am gemäss Ziffer 3.3 festgelegten Datum statt. Dieser Tag ist von den Schlüsselpersonen der Anbietenden zu reservieren. Ablauf, Ort und Zeitpunkt werden mit der Einladung bis spätestens 1 Woche vor dem Termin bekanntgegeben.
Zur Präsentation werden beide angebotene Schlüsselpersonen erwartet. Seitens der Anbietenden sind maximal 2 Personen zugelassen.
Beurteilungsgremium
Die Angebote werden durch das Beurteilungsgremium bewertet. Diesem gehörten folgende Personen an:
· Beat Schlegel	ZHAW, Leiter Immobilien & Projekte
· Jonas Züger	ZHAW, Leiter Technik & Engineering
· Sandra Tschenett	ZHAW, Projektleiterin Immobilien & Projekte
· Ursina Flury	ZHAW, Projektleiterin Immobilien & Projekte
· Adrian Humbel	Conarenco AG (ohne Stimmrecht)
Optional:
· Thomas Larcher	ZHAW, Leiter FM
Änderungen in der Besetzung des Beurteilungsgremiums und der Beizug weiterer Sach- und Fachexperten bleiben ausdrücklich vorbehalten.
Auftragserteilung und Vorbehalte
Die ZHAW beabsichtigt, nach Abschluss des vorliegend ausgeschriebenen Verfahrens mit dem Anbieter des wirtschaftlich günstigsten Angebotes einen Rahmenvertrag auf der Basis des eingereichten Angebotes und des in den Submissionsunterlagen enthaltenen «04 Entwurfs Rahmenvertrag» abzuschliessen. 
Abbruch des Verfahrens
Die ZHAW behält sich das Recht vor, das Verfahren frühzeitig abzubrechen respektive auf den Abschluss eines Rahmenvertrages zu verzichten. Dies gilt insbesondere im Falle, dass keine Angebote eingereicht werden, welche die im Rahmen der Ausschreibung festgelegten Kriterien und Anforderungen erfüllen.
Anwendbares Recht / Gerichtsstand
Schweizer Recht ist sowohl auf dieses Verfahren als auch auf den abzuschliessenden Vertrag anwendbar. Als Gerichtsstand wird Winterthur bestimmt.

Zu spät eingetroffene, nicht vollständig ausgefüllte, nicht handschriftlich unterzeichnete Angebote oder solche, bei denen Unterlagen oder Beilagen fehlen, werden gestützt auf 
§ 4 a Abs. 1 lit. b des Beitrittsgesetzes zur IVöB ausgeschlossen. Dasselbe gilt, wenn Leistungsverzeichnisse abgeändert werden.

Ort und Datum	Firmenstempel und rechtsgültige Unterschrift(en):


………………………………	…………………………………………

dd.06.22
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